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46. Und Wir ließen auf ihren Spuren ÝÏsÁ, den Sohn Maryams, folgen, das zu 

bestätigen, was von der Thora vor ihm (offenbart) war; und Wir gaben ihm das 

Evangelium, in dem Rechtleitung und Licht sind, und das zu bestätigen, was von 

der Thora vor ihm (offenbart) war, und als Rechtleitung und Ermahnung für die 

Gottesfürchtigen. 

47. Und so sollen die Leute des Evangeliums nach dem walten, was Allah darin 

herabgesandt hat. Wer nicht nach dem waltet, was Allah (als Offenbarung) 

herabgesandt hat, das sind die Frevler. 

48. Und Wir haben zu dir das Buch mit der Wahrheit hinabgesandt, das zu bestätigen, 

was von dem Buch vor ihm (offenbart) war, und als Wächter1 darüber. So richte 

zwischen ihnen nach dem, was Allah (als Offenbarung) herabgesandt hat, und folge 

nicht ihren Neigungen entgegen dem, was dir von der Wahrheit zugekommen ist. 

Für jeden von euch haben Wir ein Gesetz und einen deutlichen Weg festgelegt. 

Und wenn Allah wollte, hätte Er euch wahrlich zu einer einzigen Gemeinschaft 

gemacht. Aber (es ist so,) damit Er euch in dem, was Er euch gegeben hat, prüfe. 

So wetteifert nach den guten Dingen! Zu Allah wird euer aller Rückkehr sein, und 

dann wird Er euch kundtun, worüber ihr uneinig zu sein pflegtet. 

49. Und so richte zwischen ihnen nach dem, was Allah (als Offenbarung) herabgesandt 

hat, und folge nicht ihren Neigungen, sondern sieh dich vor ihnen vor, daß sie dich 

nicht der Versuchung aussetzen (abzuweichen) von einem Teil dessen, was Allah 

zu dir (als Offenbarung) herabgesandt hat! Doch wenn sie sich abkehren, so wisse, 

daß Allah sie für einen Teil ihrer Sünden treffen will. Viele von den Menschen sind 

fürwahr Frevler. 

50. Begehren sie etwa das Urteil2 der Unwissenheit3? Wer kann denn besser walten als 

Allah für Leute, die (in ihrem Glauben) überzeugt sind? 

                                                           

1 Oder: Gewißheit (gebend) und entscheidend. 
2 Auch: die Herrschaft und Souveränität. 
3 Arabisch: al-ÉÁhiliyya, d.i. der Zustand des Heidentums und der Abwegigkeit. 


